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Captains Cup 

Meet & Greet Chapmain 
Samstag, 08.07.2023 

 

 

Der Chapmain-Vierer (Zählwettspiel) wird in 2er Team‘s ausgetragen  
und ähnelt dem Vierer mit Auswahl-Drive. 

 
Spielmodus:  - Beim Chapman-Vierer schlagen beide Spieler ab, dann spielen beide Partner über Kreuz 

jeweils den Ball des anderen weiter.  
- Erst dann entscheiden sie, welchen Ball sie nun gemeinsam abwechselnd weiterspielen 

möchten.  

- Durch die Wahl des Balles wird auch bestimmt, wer den Ball als nächstes zu schlagen 
hat, weil immer abwechselnd gespielt werden muss. Ist der ausgewählte Ball der Ball, den 

Spieler A als zweiten Schlag gespielt hat, spielt Spieler B mit diesem Ball den nächsten 
Schlag, der andere Ball wird aufgehoben.  

 

Teilnehmer: Teilnahmeberechtigt sind Amateure anerkannter Golfclubs, die eine vom Heimatclub und 
Verband bestätigte Höchstvorgabe von -54 vorweisen können.  

 

Max. Teilnehmer: 108   Hcp-Limit: -54 

 
Gruppen: 1 Gruppe A: 0 bis -54   
 

Spielbedingungen: Gespielt wird nach den offiziellen Golfegeln (einschließlich Amateurstatut) des R. & A. 

Limited, den Wettspielbedingungen des ÖGV (Hard Card 2023) und den Platzregeln des 

GC Spillern gespielt. Die Verwendung von Geräten die ausschließlich die Entfernung 
messen sind gestattet. 

 
Abschläge: Herren: gelb  Damen:  rot 
 

Preise: -    1 Brutto-Teampreis 

- 3 Netto-Teampreise 

- Nearst to pin 
- Longest Drive 

 
Stechen: nach ÖGV-Spielleitung 5A (6) 
 

Nenngeld: Mitglieder: 25.-€ / Jug. bis 16 Jahre: 25.-€ / Werktagsmitglieder: 55,-€ 

 Gäste: 75.- € / Jug. bis 16 Jahre: 55,-€  

 (Nenngeld, Halfway-Station und anschließendem Gulaschessen)  
 

Nennschluss: Am Vortag des Turniers bis 12.00 Uhr. 
 

Start: 9.00 Uhr Kanonenstart oder Serienstart Tee 1 und Tee 10 (bei mind. 60 Personen) 

 
Vorgabewirksam: nicht vorgabewirksam  
 

Wettspielleitung: Dietmar Mader, Erich Höffler, Wilhelm Müller, Sekretariat 
 

Zusatzinfo: Der Teamspieler/innen des GC Spillern wünscht schönes Spiel!  

Die Wettspielleitung behält sich das Recht vor, Ausschreibungspunkte zu verändern. 


